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PRESSEMITTEILUNG 
für das St. Augustinus-Krankenhaus Düren 
29. Juni 2026 
 
Von: 
Josefs-Gesellschaft gAG 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Gesundheitswesen 
Custodisstraße 19 - 21 
50679 Köln 
 
Tel.: 0221 88998-123, Mobil: 0172 8711 292, E-Mail: k.erdem@josefs-gesellschaft.de 
 
(2.899 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 

„Wenn Hüfte und Knie 
schmerzen“ – EPZmax im St. 
Augustinus-Krankenhaus lädt 
zum Patientenabend ein 
Chefarzt Dr. med. Tobias Greiner und leitender 
Oberarzt Cem Dilan informieren am 8. Juli 2026 
über minimalinvasive Techniken, schnellere 
Mobilisation und wohnortnahe Rehabilitation 
nach Gelenkersatz 
 
Düren. Schmerzen in Hüfte oder Knie sind für viele 

Menschen bittere Realität, die das tägliche Leben 

zunehmend einschränken. Das zertifizierte 

Endoprothetikzentrum der Maximalversorgung (EPZmax) 

im St. Augustinus-Krankenhaus in Düren-Lendersdorf 

bietet Betroffenen und Interessierten die Möglichkeit, sich 

aus erster Hand zu Therapiemöglichkeiten zu informieren. Am 08. Juli 2026 findet um 18 Uhr ein 

kostenloser Patienteninfoabend in Lendersdorf statt. 

 

Unter dem Titel „Wenn Hüfte und Knie schmerzen – schnellere Rückkehr zu mehr Lebensqualität“ 

referieren zwei ausgewiesene Experten: Dr. med. Tobias Greiner, leitender Chefarzt der Klinik für 

Orthopädie und Unfallchirurgie sowie Leiter des EPZmax, und Cem Dilan, leitender Oberarzt und 

Senior-Hauptoperateur im Endoprothetikzentrum. Die Veranstaltung richtet sich an Patientinnen und 

Patienten ebenso wie an alle, die sich über Behandlungsmöglichkeiten, Mobilisation und 

Rehabilitation nach Gelenkersatz informieren möchten. 

 

„Unser Ziel ist es, dass Patientinnen und Patienten nach einem Hüft- oder Kniegelenkersatz schnell 

und schmerzfrei wieder mobil sind. Unsere modernen und minimalinvasive Techniken machen das 

heute besser möglich denn je“, so Dr. Greiner. 
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Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen schonende, so genannte minimalinvasive 

Operationstechniken, schnellere Mobilität und wohnortnahe Rehabilitation. Im St. Augustinus-

Krankenhaus ermöglichen neueste Entwicklungen der Endoprothetik, dass Patientinnen und Patienten 

deutlich schneller wieder auf die Beine kommen. Geringere Gewebebelastung und optimierte 

Schmerzkonzepte sorgen für einen reibungslosen Heilungsverlauf und damit für eine schnellere, 

nachhaltige Rückkehr in den Alltag. Ergänzt werden diese Konzepte durch eine wohnortnahe 

ambulante Rehabilitation, die das häusliche Umfeld einbindet. 

Im Anschluss an die Vorträge stehen Dr. Greiner und Cem Dilan für individuelle Fragen den Gästen 

zur Verfügung. Die Veranstaltung ist für alle offen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt 

sowie das Parken ist für Gäste kostenlos. 

 

Das EPZmax im St. Augustinus-Krankenhaus ist als Endoprothetikzentrum der Maximalversorgung 

zertifiziert und gehört damit zu den Einrichtungen mit den höchsten Qualitätsstandards in Deutschland 

bei der orthopädischen und unfallchirurgischen Versorgung. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der 

RWTH Aachen verbindet das Lendersdorfer Krankenhaus medizinische Expertise mit modernster 

Forschung und Lehre. 

 

Bereits jetzt steht der nächste Veranstaltungstermin fest. Am 10. September 2026 widmet sich der 

Infoabend dem Thema „Wenn die Schulter schmerzt“. 

 
Weitere Informationen: Josefs-Gesellschaft gAG, Köln 

Die Pressefotos dieser Mitteilung stehen dem Empfänger honorarfrei zur Veröffentlichung im 

Zusammenhang mit diesem Thema zur Verfügung. 
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